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Zitat von Humblebee

Sollten deine SuS nicht am besten selber die Fragen ausarbeiten, die sie dem
ehemaligen Schüler stellen wollen? So mache ich es zumindest immer, wenn jemand
"Fremdes" in den Unterricht kommt, z. B. Ausbilder*innen von Betrieben, Expert*innen
der Deutschen Bank für eine "Falschgeldschulung", eine Dame, die ein "Knigge-
Seminar" zum "guten Benehmen" mit den SuS durchführt etc.

Diese Besuche werden leider dieses Schuljahr wegen Corona vermutlich ausfallen; die
Herren von der Deutschen Bank haben zumindest schon mal für Januar abgesagt  .

Das ist mir zu riskant. Leistungsstark sind sie nicht und es ist etwas Zeit eingeplant, dass sie
das im Unterricht machen können. Die Fragen sind ja v.a. für den ehemaligen Schüler, dass er
sich vorbereiten kann. Fand er auch gut.

Coronatechnisch geht das alles. Chef weiß schon Bescheid und solange wir auf bestehende
Regeln achten, kein Thema.
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